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in . Ordnung . Schwimmende
Amphibien .

^ mpklkis : Nantes .

lic Amphibien dieser dritten Ordnung sind Senen ,

von jeher unter die Fische gezahlt wor - nung

den , weil sie äußerlich den Fischen voll - der .Ord ,

kommen ähnlich sind , und im Wasser lc -

ben . Da aber der Wirrer bey der allgemeinen Ein -

kheilung der Thicre ihren inner « Bau mit zumGrim -

dc legte , und unter den Amphibien solche Thicre ver¬

stand , welche , nebst andern Merkmalen , willkühr -

liche Lungen haben , ( siche I . Theil 45 . und 4 ? . )

so mustcn nothwcndig eine Menge Fische ausgemu¬

stert , und unter die Amphibien gebracht werden .

Um nun dieselben hinlänglich von den übrigen und vor¬

her schon betrachteten kriechenden und schleichenden

zu unterscheiden , so nennet er sie Landes , oder

schwimmende Amphibien . Nun ließe sich , in

soweit sie Fische sind , verschiedenes von ihnen sagen ,

allein da wir ohnehin in dem folgenden vierten Theile

eine Einleitung in die Geschichte der Fische mikthcilen

werden , so würde cs übcrflüßig scyn , uns anjctzo da¬

bei ) auf ' uhalten .

Sie besitzen , wie wir schon pa§ - y . angcmerkt Kenn ,

haben , nicht nur willkührlich athemhohlende Lungen , Zeichen

sondern auch , ( nach Art derFische ) äußerliche Werk - oerOrd -

zeuge , welche die Athemhohlung befördern . Jedoch " " " 3 »

unterscheiden sie sich hernach in Ansehung der Veschaf -

senheit dieser Werkzeuge , indem dieselbe bey den ersten
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vier Geschlechtern zusammen gesetzt , und bey den her »
nach folgenden zehn Geschlechtern nur einfach sind .
Besagte vier erste Geschlechter , und dann die zwey
ersten , von den darauf folgenden zehn Geschlech »
lern , waren schon in der zehenten Auslage un¬
ter die Amphibien geordnet , aber die acht übrigen
sind erst in dieser letzten Ausgabe dazu gekommen .
Uebrigens gehört auch noch zu den allgemeinen Kenn¬
zeichen jetziger Ordnung dieses , daß die Flößen knör -
pelichte Finnen haben , daher sic sonst kilces carti -
InFmei , auch LkoncirnieLNtkoi , und von dem
Ricrer Lkonöropterz ^ ü genennt wurden , wo¬
zu denn noch die LrLncmosse§i ( mit Beinohren )
kamen .
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